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Protokoll der 29. GV 
vom Freitag, 13. März 2026, 18.30 Uhr, Gasthof <Falken Wiedikon>, Birmensdorferstrasse 
150, 8003 Zürich. 
 
 
 
 

Traktanden 
 

Begrüssung 
1. Wahl der Stimmenzähler 
2. Protokoll der Jahresversammlung 2025 
3. Mitgliederbewegung 
4. Jahresbericht 2025 
5. Jahresrechnung 2025, Revisionsbericht und Entlastung 
6. Budget 2026 
7. Mitgliederbeiträge 2026 
8. Wahlen Präsident, Vorstand und Revisoren 
9. Jahresprogramm 2026 
10. Antrag Vorstand: Statutenanpassung 
11. Diverses 

 
 
 
Begrüssung 
 
Die Sitzung wird durch den Präsidenten Anton Kilchmann geleitet. Vom Vorstand mit dabei 
sind Markus Bolliger, Monika Meile, Karl-Heinz Oetiker und Jules Weiss. 
 
Wie jedes Jahr eröffnet der Präsident die 29. GV des Vereins <Sport für Alle> mit Freude. Er 
freut sich vor allem am Umstand, dass immerhin ¼ der rund 60 Stimmberechtigten 
anwesend sind, nämlich 14. Gemäss Statuten sind die Kinder des Geräteturnens nicht 
stimmberechtigt. 
 
Anton Kilchmann stellt fest, dass die Einladung mit Traktandenliste rechtzeitig auf der 
Vereinswebseite veröffentlicht und per E-Mail bekannt gegeben wurde. Die Versammlung 
wurde somit ordnungsgemäss einberufen. Da auch zur Traktandenliste keine Änderungsan-
träge eingegangen sind, kann die Versammlung gemäss der vorliegenden Liste durch-
geführt werden. 
 
Der Präsident schlägt als Protokollführer den Aktuar Karl-Heinz Oetiker vor. Da keine 
anderen Vorschläge gemacht wurden, ist Karl-Heinz Oetiker als Protokollführer gewählt. Alle 
Beschlüsse werden mit dem einfachen Handmehr der anwesenden Stimmenden gefasst. Ein 
Antrag gilt als angenommen, wenn er mehr Ja- als Nein-Stimmen erhält; Enthaltungen 
werden nicht mitgezählt. Bei Gleichstand hat der Präsident den Stichentscheid. 
 
Anwesend sind 14 stimmberechtigte Mitglieder. Das absolute Mehr beträgt somit 8 Stimmen. 



1.  Wahl der Stimmenzähler 
 
Als Stimmenzähler wird Markus Jost vorgeschlagen. Da es keine anderen Vorschläge gibt, 
wird zur Abstimmung geschritten.  
Markus Jost wird einstimmig gewählt. 
 
 
 
 
2.  Protokoll der Jahresversammlung 2025 
 
Das Protokoll wurde rechtzeitig auf der Webseite veröffentlicht. Zudem wurde das Protokoll 
per E-Mail den stimmberechtigten Mitgliedern zugestellt. Bis heute sind keine Bemerkungen 
oder Änderungswünsche eingegangen. Es wird auch keine Diskussion gewünscht. 
 
Das Protokoll wird somit mit bestem Dank an den Verfasser einstimmig genehmigt. Auch 
Kurt Wissmann erhält einen Dank für die rechtzeitige Veröffentlichung auf der Webseite des 
Vereins. 
 
 
 
 
3. Mitgliederbewegung 
 
Gemäss der TVU-Datenbank zählte unser Verein Ende Januar 2026 insgesamt 118 
Mitglieder: 
 
Kinder und jugendliche Geräteturner  55  (+18) 
Leiter Geräteturnen + Kondi      2 
Fitnessgruppe inkl. Leiter    27  (+7) 
Volleyball      20   (-7) 
Passiv- und nichtturnende Ehrenmitglieder  14 
 
Da Kinder und Jugendliche nicht stimmberechtigt sind, zählt der Verein 63 stimmberech-
tigte Mitglieder. 
Im Vereinsjahr wurden uns keine Todesfälle unter den Mitgliedern gemeldet. Sich bewegen 
scheint tatsächlich gesund zu sein. 
 
 
 
 
4. Jahresbericht 2025 
 
Der Jahresbericht war wie in der Einladung erwähnt rechtzeitig auf dem Web aufgeschaltet 
und per E-Mail versandt worden und lag beim Präsidenten zur Einsicht auf. 
 
Kommentare zum Jahresbericht sind nicht eingegangen. Da weiter keine Diskussion 
gewünscht wurde, konnte man zur Abstimmung über die Genehmigung des Jahresberichtes 
schreiten: 
 
Ja   14 
Gegenmehr    0 
Enthaltungen    0 
 
Damit ist der Jahresbericht 2025 einstimmig genehmigt. 
 



 
5. Jahresrechnung 2025, Revisionsbericht und Entlastung 
 
Die Erfolgsrechnung 2025 und die Bilanz 2025 waren, wie in der Einladung erwähnt, 
rechtzeitig auf dem Web aufgeschaltet und per E-Mail versandt worden, zudem lagen sie 
beim Präsidenten zur Einsicht auf. 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem kleinen Gewinn von CHF 3'404.09 ab; also klar 
höher als ursprünglich mit CHF 695.00 budgetiert. Grund dazu sind vor allem höhere 
Beiträge für die Jugendförderung von der Stadt Zürich und vom SILA in der Grösse von CHF 
26'729.00. Auch das Vermögen veränderte sich deshalb auf CHF 32'680.38. 
 
Anfragen oder Bemerkungen zur Jahresrechnung 2025 sind keine eingegangen. Markus 
Bolliger erwähnt noch einen Antrag zur Steuerbefreiung. Dieser ist zur Zeit beim Präsidenten 
in Bearbeitung. 
 
Es werden keine weiteren Fragen gestellt. Somit steht dem Bericht der Revisoren nichts 
mehr im Wege.  
 
Bericht der Revisoren: 
 
Die Revisoren Kurt Wissmann und Monika Baumann haben am 2. Februar 2026 die 
Jahresrechnung 2025 kontrolliert. Sie bemerken dazu Folgendes: 
 
Der Vereinskassier, Markus Bolliger, habe schon wie letztes Jahr ihnen rechtzeitig alle 
nötigen Unterlagen zugestellt, was die Revision enorm vereinfachte. Ihre Prüfung 
konzentrierte sich im Wesentlichen auf Stichproben und grössere Abweichungen gegenüber 
dem Vorjahr. Alle Problempunkte konnten erklärt und wo nötig korrigiert werden. Die 
Buchführung ist umfassend, transparent und korrekt geführt worden. Die Finanzlage des 
Vereins ist gesund. Der GV wird die Annahme der Jahresrechnung empfohlen. Da zum 
Bericht keine Fragen gestellt werden, schreitet man zu den Abstimmungen: 
 
 
Es werden folgende Anträge gestellt: 
 
1, Die Bilanz und die Rechnung 2025 werden genehmigt 
2. Der Revisionsbericht der Jahresrechnung 2025 wird genehmigt 
 
Das Resultat für die beiden Anträge lautet:  
Ja   14 
Gegenmehr    0 
Enthaltungen    0 
 
Damit sind die Jahresrechnung 2025 und der Revisionsbericht 2025 genehmigt. 
 
Anton Kilchmann dankt dem Kassier und den beiden Revisoren Monika Baumann und Kurt 
Wissmann für ihre Arbeit, insbesondere auch für die tadellose Buchhaltung durch Markus 
Bolliger. Somit kann zur Entlastung des Vorstandes geschritten werden. 
 
 
Entlastung des Vorstandes 
 
Es wird vorgeschlagen, den Vorstand als <Gesamtpaket> zu entlasten. (Die Vorstandsmit-
glieder dürfen über ihre eigene Entlastung nicht abstimmen, deshalb ist die Stimmenzahl 
kleiner). Das Resultat lautet: 
Ja   10 
Gegenmehr    0 



Enthaltungen    0 
Anton Kilchmann dankt für die Entlastung des Vorstandes und bedankt sich in diesem 
Zusammenhang für deren Engagement im Sportbetrieb und für ihre Arbeit im Vorstand: 
 
Markus Bolliger, Kassier 
Monika Meile, Leiterin Geräteturnen 
Karl-Heinz Oetiker, Leiter Volleyball und Aktuar 
Jules Weiss, Technischer Leiter 
 
Ein spezieller Dank geht noch an Kurt Wissmann für seine Arbeit als Revisor und als 
Organisator der Wanderungen. Selbstverständlich geht der Dank auch an Monika Baumann 
als Revisorin. 
 
Damit ist das Jahr 2025 abgeschlossen und die Teilnehmenden wenden sich dem Jahre 
2026 zu. 
 
 
 
 
6. Budget 2026 
 
Das Budget 2026 war, wie in der Einladung erwähnt, rechtzeitig auf dem Web aufgeschaltet 
und per E-Mail versandt worden, zudem lag es beim Präsidenten zur Einsicht auf. 
 
Grundsätzlich wird ein ausgeglichenes Budget angestrebt. 
Die Aktivitäten 2026 entsprechen in etwa denjenigen im Jahr 2025. Da dem Zentralverein für 
2026 pro Mitglied nur CHF 10.00 statt wie früher CHF 40.00 entrichtet werden muss, und der 
TVU-Verein Silvesterlauf und die Stadt Zürich voraussichtlich wieder einen Förderbeitrag in 
der Grössenordnung von über CHF 20'000.- zur Förderung von Jugend und Breitensport 
ausschütten werden, können wir in diesem Jahr einen kleinen Gewinn von CHF 730.- budge-
tieren. 
 
Da Markus Bolliger keine weiteren Bemerkungen anbringt und auch keine Diskussion ge-
wünscht wird, kann über das Budget abgestimmt werden: 
 
Ja   10 
Gegenmehr    0 
Enthaltungen    0 
 
Das Budget 2026 ist somit genehmigt. 
 
 
 
 
7. Mitgliederbeiträge 2026 
 
Auf Grund der sehr gesunden Finanzlage des Vereins wird vorgschlagen, die Mitglieder-
beiträge so zu belassen wie im vergangenen Jahr, und zwar wie folgt: 
 
CHF 120.00 Aktive Fitness, Volleyball 
CHF   80.00 Kinder und Jugendliche im Geräteturnen 
CHF   60.00 Passivmitglieder 
 
Ehrenmitglieder sind vom Mitgliederbeitrag befreit. 
 
 



Markus Bolliger würde es begrüssen, wenn die Beiträge von 120.00 auf 100.00 und von 
80.00 auf 50.00 CHF gesenkt würden. Ebenso möchte er, dass bei einer einzelnen Tages-
teilnahme im Volleyball der Beitrag von 7.00 auf 5.00 CHF reduziert würde. Bei der Senkung 
der Tagespauschale wurde aber argumentiert, dass es evtl. dazu führen würde, dass 
weniger Spieler/-innen Mitglieder werden wollten, da sie bei kleineren Einzelbeiträgen dann 
finanziell besser auskommen würden. 
 
Nach einer kurzen Diskussion wurde beschlossen, über die vorgeschlagenen Beiträge 
abzustimmen: 
 
Ja   11 
Gegenmehr    1 
Enthaltungen    2 
 
Somit wurden die vorgeschlagenen Mitgliederbeiträge 2026 angenommen. 
 
 
 
 
8. Wahlen: Vorstand, Präsident und Revisoren 
 
Alle Vorstandsmitglieder haben sich bereit erklärt, sich für ein weiteres Jahr zur Verfügung 
zu stellen. Dies sind: 
 
Markus Bolliger 
Anton Kilchmann 
Monika Meile 
Karl-Heinz Oetiker 
Jules Weiss 
 
Da keine weiteren Vorschläge gemacht werden, wünscht Anton Kilchmann, dass die 
Vorstandsmitglieder als <Paket> wiedergewählt werden. Auch die vorgeschlagenen 
Vorstandsmitglieder dürfen an der Wahl teilnehmen. 
 
Die Abstimmung führt zu folgendem Resultat: 
 
Ja   14 
Gegenmehr    0 
Enthaltungen    0 
 
Damit sind die 5 Vorstandsmitglieder gewählt. Gemäss Statuten verteilt der Vorstand bis 
auf die Wahl des Präsidenten die Aufgabe in eigener Regie. 
 
 
Wahl des Präsidenten 
 
Zu diesem Zweck übergibt der Präsident das Wort an den Technischen Leiter, Jules Weiss. 
Dieser teilt den Anwesenden mit, dass sich Anton Kilchmann bereit erklärt hat, sich noch-
mals für das Amt des Präsidenten zur Verfügung zu stellen. 
 
Da es keine weiteren Vorschläge gibt, kann zur Wahl geschritten werden. Jules spricht noch 
ausdrücklich seinen Dank an Toni Kilchmann aus und meint, besser könne man dieses Amt 
nicht führen. Er schlägt vor, Toni per Applaus wieder zu wählen. 
 
Anton Kilchmann wird mit Applaus als Präsident wieder gewählt. Dieser bedankt sich 
herzlich für das Vertrauen.  



Wahl der Revisoren. 
Gemäss Statuten müssen die Revisoren alle 2 Jahre gewählt werden. Da die beiden 
Revisoren Kurt Wissmann und Monika Baumann 2025 für die Vereinsjahre 2025 und 2026 
gewählt wurden, entfällt eine Wahl in diesem Jahr. 
 
 
 
 
9. Jahresprogramm 2026 
 
Das Jahresprogramm ist permanent auf der Webseite aufgeschaltet. Anton Kilchmann weist 
noch auf drei wichtige Termine aufmerksam: 
 
- Am 15. Mai 2026 findet eine Frühlingswanderung am Walensee (reine Marschzeit 3½ 

Stunden) und am 11. September eine Herbstwanderung mit Kurt Wissmann statt. 
 
- Am 6. Juni wird in der Turnhalle Guggach ein Volleyballturnier durchgeführt 
 
- Susanne Brügger organisiert eine Besichtigung des Stadtarchivs. Der Termin ist noch 

nicht festgelegt. 
 
Das Datum und der Ort für die nächste GV wird später festgelegt und rechtzeitig  
kommuniziert. 
 
Da keine Fragen gestellt und Ergänzungen zum Jahresprogramm angegeben werden, 
schreitet man zum nächsten Punkt der Traktandenliste. 
 
 
 
 
10. Antrag Vorstand: Statutenanpassung 
 
Sportvereine erhalten in der Regel oft Unterstützung von der öffentlichen Hand – so z.B. be-
kommen wir finanzielle Unterstützung von der Stadt Zürich. Diese Unterstützungsleistungen 
sind jedoch an gewisse Erwartungen geknüpft. Solche Erwartungen gab es schon immer, 
sind aber neu mit der Sportförderungsverordnung ab 1. Januar 2026 für Vereine, welche 
J+S-Beiträge beziehen verpflichtend und müssen in den Statuten verankert werden. 
 
Gemäss Muster-Statuten des ZTV (Zürcher Turnverbandes) müssen folgende Punkte 
geregelt werden: 
 
- Anerkennung Doping Statut und Ethik Statut von Swiss Olympics und Anerkennung 

Zuständigkeit SSI (Swiss Sport Integrity) und Sportgericht (in Art.5 geregelt). Das 
Doping-Statut definiert die Organe der Dopingbekämpfung und deren Zuständigkeit. 
Demnach können Sportler*innen jederzeit einer Dopingkontrolle unterzogen werden, 
unabhängig vom sportlichen Leistungsniveau und Alter. In der Ethik-Charta sind neun 
Punkte geregelt, wie z.B <Das Verhalten untereinander und gegenüber der Natur ist 
von Respekt geprägt>. 

 
- Ausgewogene Geschlechterquote im Vorstand (keine fixe Quote erforderlich), in Art. 

16 geregelt. 
 
- Vermeidung Interessenkonflikte (in Art, 17 geregelt). Damit soll auch der Korruption 

vorgebeugt werden. 
 
- Amtszeitbeschränkung (Amtsdauer), bereits geregelt in Art.16. 



Die angepassten Statuten waren wie in der Einladung erwähnt, rechtzeitig auf dem Web 
aufgeschaltet und per E-Mail versandt worden und lagen beim Präsidenten zur Einsicht auf. 
 
Da keine Kommentare zur Statutenanpassung eingegangen sind und keine Diskussion 
gewünscht wird, kann zur Abstimmung über die Anpassung der Statuten geschritten werden: 
 
Ja   14 
Gegenmehr    0 
Enthaltungen    0 
 
Damit wurde die vorgeschlagene Anpassung der Statuten genehmigt. 
 
 
 
 
11 Diverses 
 
Zu diesem Traktanden sind keine Fragen oder Anregungen eingegangen. 
Es wird auch keine Diskussion gewünscht. 
 
 
Vereinslogo 
Die Logos der einzelnen Vereine - also Handball, LAC, Sport für Alle und 60plus - sollen neu 
besser aufeinander abgestimmt werden, so dass der Auftritt z.B. am Silvesterlauf als 
Gesamtverein verbessert wird. Der Gestaltungsprozess ist noch nicht vollständig abge-
schlossen. Die ersten Vorschläge wurden von der Delegiertenversammlung im letzten Jahr 
zurückgewiesen. In der Zwischenzeit wurde der Prozess neu gestartet und die Entwürfe 
wurden von den Vereinsvorständen positiv aufgenommen. Nun sollen die neuen Logos bis 
Ende März 2026 bereit sein. 
Alle erhalten nun ein Leibchen mit Logo. 
 
Da es dazu keine Fragen gibt, sind wir am Ende der offiziellen GV angekommen. Alle 
Vorstandsmitglieder und die Revisoren erhalten noch kleines Schokoladengschenk, der 
Präsident eine Flasche Wein. 
 
Der Präsident dankt allen Anwesenden nochmals für ihre Teilnahme und wünscht ihnen  
<en gute>. Er schliesst die diesjährige Sitzung um 19.13 Uhr. 
 
 
Protokollführer 
Karl-Heinz Oetiker 


